
 

 Salzburg, im November 2008
 
 
 

I N F O R M A T I O N 
 
 

Z I V I L D I E N S T   „N E U“ 
 
 
 
 
Der Landesfeuerwehrverband Salzburg ist eine vom Bundesministerium für Inneres 
anerkannte Zivildiensteinrichtung und bietet Zivildienern die Möglichkeit ihren 
Zivildienst in dieser Einrichtung zu leisten. Natürlich werden Zivildienstpflichtige, 
die Mitglied einer Freiw. Feuerwehr sind, bevorzugt behandelt bzw. eingeteilt. 
 
Aufgrund der Zivildienstgesetznovelle möchten wir hier die gravierenden Änderungen, 
die die Zivildienstleistenden betreffen, kurz erläutern bzw. erklären: 
 
• Seit 1. Jänner 2006 dauert der ordentliche Zivildienst neun Monate. 
 
• Die Dienstfreistellungen bleiben unverändert, das heißt, dass der Urlaubsan-

spruch zwei Wochen beträgt. 
 
• Die Pauschalvergütung für die Zivildienstleistenden beträgt  €  276,30 pro 
 Monat, das Verpflegungsgeld beträgt  €  10,20 pro Tag. 
 
Die Mitglieder der Freiw. Feuerwehren haben auch die Möglichkeit, über die vorge- 
schriebene Ausbildung im Ausmaß einer Woche, weitere Lehrgänge an der Landes- 
feuerwehrschule zu besuchen, für die eine sonst nicht unerhebliche Urlaubszeit 
aufgewendet werden müsste. 
 
Weiters weisen wir darauf hin, dass der Zivildienst neben dem Landesfeuerwehr- 
kommando in Salzburg auch bei den Feuerwehren in Hallein, Saalfelden oder 
Zell am See abgeleistet werden kann. 
 
Wir ersuchen alle Interessenten, betreffend genauerer Informationen mit dem LFKdo 
Kontakt aufzunehmen, bzw. einen Wunschtermin für eine eventuelle Einrückung 
vorzumerken zu lassen. 
 
Kontakte: 
 
 BR  Herbert Bock  Tel.Nr.: 0662-828122/200 
 
 Mail:  post@feuerwehrverband-salzburg.at 


